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Wir empfehlen Ihnen, die Montage, die Einstellung 
und die regelmäßige Wartung an einen spezialisierten 
Fahrradservice weiterzuleiten. Nicht sachkundige 
Eingriffe können auch zur Beschädigung des Rollers 
oder zu einem Unfall mit schwerwiegenden 
Gesundheitsfolgen führen. 

Wenn Sie sich wie ein technischer Typ fühlen, 
scheuen Sie sich nicht und machen Sie sich die 
Montage mit uns an.

Fragen, Anmerkungen mit den Anlässen zur Verbesserung unserer 
Produkte senden Sie uns bitte an E-Mail-Adresse: info@yedoo.cz.

Mehr Informationen aus der Welt der Roller und das Verzeichnis der 
Händler finden Sie auf www.yedoo.cz.



Einstellung der Bremshebel:
Stellen Sie die richtige Neigung 
der Bremshebel mit Hilfe einer 
Befestigungsschraube auf der Hülse 
ein. 

Richtige Neigung der Bremshebel: 
betreten Sie den Tritt, erfassen Sie die 
Lenkstange und dehnen Sie die Finger so, dass 
sie die gerade Linie der Hand verlängern. In 
diese Position sind die Hebel einzustellen.

Setzen Sie das Rad in die vordere 
Gabel so ein, dass es genau in der 
Mitte ist.

Das Dessin des Reifens (Rillen in der 
Form der Pfeile) sollte nach vorne in der 
Fahrrichtung gerichtet sein.
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3.

Installation der Lenkstange: 
Bringen Sie die Lenkstange in die 
Position nach der Abbildung an 
und ziehen Sie die Schrauben des 
Vorbaus fest.

5.

Schieben Sie die Lenkstange in 
das Kopfrohr des Rahmens des 
Rollers ein (1) und stellen Sie die 
erforderliche Höhe der Lenkstange 
(max. bis zum markierten Strich) 
ein. Überprüfen Sie, ob die 
Lenkstange gerade ist, und ziehen 
Sie die Schraube an der Lenkstange 
nach (2).

6.

MONTAGEANLEITUNG

2.

Überprüfen Sie, ob die vordere 
Gabel des Rollers in der richtigen 
Richtung geschwenkt ist (Arme 
der V-Bremse sind nach vorne 
gerichtet). Spannen Sie das 
Bremsseil aus der Führung ab und 
lösen Sie die Bremsarme.

Installation der Bremsseile: 
Drücken Sie den Bremshebel auf 
Maximum und legen Sie in die 
runde Öse das Ende des Bremsseils 
ein. Wiederholen Sie denselben 
Vorgang auf den beiden Hebeln.

Das hintere Bremsseil wird in der Regel in 
den rechten Bremshebel und das vordere 
Bremsseil in den linken Bremshebel 
eingespannt.

8.

Einstellung der Bremsen:
Überprüfen Sie an den beiden 
Rädern, ob die Bremsklötze bei 
der Abbremsung durch ihre ganze 
Fläche auf die Seite der Felge 
aufsitzen. Sollte das nicht der Fall 
sein, passen Sie ihre Position mit 
Hilfe einer Schraube an, mit der 
die Klötze zu den Armen der                   
V-Bremse befestigt sind (1). Die 
Klötze können den Reifen nicht 
berühren.

9. 10. 11.

Montage des vorderen 
(größeren) Rads: Lösen Sie den 
Schnellspannhebel und lockern 
Sie die Mutter. 

Montage des hinteren Rads 
weicht sich von der Montage des 
vorderen Rads nur durch die 
Doppelgabel ab. Sie ermöglicht die 
Änderung der Höhe des Tritts in der 
Abhängigkeit von der Oberfläche. 
Den unteren Griff nutzen Sie zur 
Fahrt durch das Terrain.

Der obere Griff, der die Höhe des 
Tritts erniedrigt und zugleich das 
Stehbein entlastet, ist zur Fahrt auf 
der glatten Oberfläche bestimmt. 
Die Fahrt wird weniger anstrengend 
sein.

1. 4.

7a. 7b.

Überprüfen Sie, ob sich die Klötze 
bei der Lockerung des Bremshebels 
von der Felge genügend (1-2 mm) 
entfernen. Der Abstand der Klötze 
kann durch das Festziehen oder 
durch die Lösung des Bremsseils 
in der Ankerschraube angepasst 
werden (2). 

Wenn das Rad beim Drehen in 
irgendwelcher Stelle an den 
Bremsklotz streicht, passen Sie die 
Entfernung der Bremsarme mit den 
Aufspannschrauben symmetrisch 
an (3). 
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Ziehen Sie die Mutter (1) so nach, 
dass Sie vor dem vollen Schließen 
des Schnellspannhebels den 
Widerstand fühlen. Schließen Sie 
den Hebel in der Position, bei der 
er zum hinteren Rad gerichtet wird 
(2) (aus Sicherheitsgründen). Geben 
Sie das Bremsseil in die Führung 
zurück.
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SICHERHEITS-
EMPFEHLUNGEN
Der Roller ist in der Grundausrüstung für die Fahrt 
beim Tageslicht in den zum Sport und zur Erholung 
bestimmten Räumen bestimmt. 

Für das Fahren auf den Landstraßen und in der Nacht 
müssen Sie ihn mit den Sicherheitselementen ausrüsten 
(Leuchten, Rückstrahler usw.) im Einklang mit den 
gültigen Vorschriften in Ihrem Land ausrüsten. Halten 
Sie die Straßenverkehrsordnung und die Grundsätze der 
sicheren Fahrt ein verwenden Sie die Schutzausrüstung 
(Helm, Knie- und Ellbogenprotektoren, festes Schuhwerk 
u. ä.). 

Überprüfen Sie die Funktionsfähigkeit der Bremsen 
und den sämtlichen technischen Zustand des Rollers 
vor jeder Fahrt. Überschreiten Sie dessen max. 
Belastung nicht (die Tragfähigkeit des Rollers ist auf 
Einführungsseite angegeben). Der Roller ist nur für 
einen Fahrer bestimmt. Vermeiden Sie die übermäßige 
Belastung des Rollers, der Roller ist weder für das 
Springen, noch für die akrobatische Fahrt bestimmt.

Alle Mechanismen, welche die Geschwindigkeit 
reduzieren (Bremsklötze oder -Scheiben, Felgen, Reifen 
u. ä.), werden bei der Verwendung erwärmt. Berühren 
Sie sie nicht, bis sie abkühlen! 

Zum Parken des Rollers nutzen Sie einen Ständer. 
Vorsicht, seine max. Tragfähigkeit beträgt ca. 15 kg. 
Treten Sie auf den geparkten Roller nicht ein!

FAHRANWEISUNGEN
Bei der Fahrt halten Sie immer die beiden Hände auf der 
Lenkstange. Während Sie sich mit einem Bein abstoßen, 
stehen Sie mit dem anderen Bein auf dem Tritt des 
Rollers. Wechseln Sie das Sprungbein regelmäßig. 
Zum Abbremsen drücken Sie die Bremshebel auf der 
Lenkstange. Bremsen Sie mittels der hinteren Bremse. 
Diese Bremse wird in der Regel durch den rechten 
Hebel betätigt. Nutzen Sie die vordere Bremse nur beim 
Anbremsen oder im Notfall. VORSICHT: Eine scharfe 
Abbremsung kann einen Sturz verursachen. 

INSTANDHALTUNG
Die ordentliche Instandhaltung erhöht die Sicherheit 
und verlängert die Lebensdauer Ihres Rollers. Ziehen 
Sie deshalb die Schraubverbindungen regelmäßig 
nach, kontrollieren Sie den Zustand des 
Schnellspanners, den Druck in den Reifen und 
schmieren Sie bewegliche Teile (Lager der Räder und 
der Lenkstange, Bolzen der Bremshebel, Backen der 
Bremsen, Bremsseile, usw.) durch. 

Passen Sie jedoch auf, dass der Schmierstoff nicht auf 
Felgen, Bremsklötze oder Bremsscheibe gelangt. Das 
Fett setzt ihre Auswirkung herab! Wenn es so geschieht, 
entfetten Sie die verschmutzten Teile z.B. durch das 
Siedegrenzenbenzin. 

Überprüfen Sie regelmäßig die Höhe des Musters auf 
den Reifen der Räder, im Bedarfsfall ersetzten Sie die 
Reifen für neue mit den identischen Parametern.

Überprüfen Sie den Zustand der selbstsichernden 
Muttern (wenn sie sich beim Fahren spontan lockern, 
ersetzen Sie sie für neue).

Überprüfen Sie regelmäßig das Flechtwerk der Räder. 
Die ungleichmäßige Spannung der Drähte im 
Flechtwerk kann ihren Bruch verursachen oder die 
Zentrierung der Räder vernichten. 

Halten Sie den Roller sauber, die Verschmutzungen 
wischen Sie mit einem feuchten Tuch ab. Lagern Sie 
ihn im Innenraum auf trockenem und schattigem 
Platz, setzen Sie ihn der erhöhten Feuchtigkeit oder 
Extremtemperaturen nicht langfristig aus. Vor der 
Einwinterung behandeln Sie ihn mit einem 
Korrosionsschutzmittel und pumpen Sie die Reifen auf 
den maximalen an der Seite des Reifens angegebenen 
Wert auf. Der Hersteller haftet nicht für die Schäden, 
die ausschließlich durch die vernachlässigte 
Instandhaltung, durch einen unsachgemäßen Eingriff, 
durch eigene Anpassungen oder durch die falsche 
Behandlung entstanden sind.

Das Produkt erfüllt die entsprechenden EU-Normen 
(ČSN EN146 19:2005) und hat die Zertifikate für die 
Qualität und Sicherheit von einer renommierten 
tschechischen Prüfanstalt (Strojírenský zkušební ústav, 
s. p.) und auch von der international anerkannten 
Gesellschaft TÜV SÜD Czech s. r. o. erworben.

Hersteller:
Intrea-Piko, s. r. o.
Sasanková 2657/2
106 00 Praha 10
Tschechische Republik
ID: 457 98 133.

Stempel und Unterschrift

Geltendmachung der Rechte aus 
der mangelhaFten Leistung: 

Verkäufer:

Datum des Verkaufs:

Fertigungsnummer 
des Rahmens:

Roller-Modell:

Allgemeine Bestimmungen: Der Inhalt, der Umfang und die Dauer der Rechte des Käufers aus der mangelhaften 
Leistung der Ware richten sich nach den gültigen Rechtsvorschriften der Tschechischen Republik, und zwar vor 
allem nach den entsprechenden Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches (Gesetz Nr. 89/2012 GBl.) und 
des Gesetzes über den Konsumentenschutz (Gesetz Nr. 634/1992 GBl.). Die Rechte des Käufers im Sinne dieser 
Vorschriften sind durch diesen Beleg und durch die darin angegebenen Informationen auf keine Weise berührt.

Dauer zur Geltendmachung der Rechte aus der mangelhaften Leistung: Das Recht aus dem Mangel bei dem 
neu eingekauften Roller Yedoo (nachfolgend nur Ware) kann der Käufer in der Frist von 24 Monaten nach dessen 
Übernahme geltend machen. Wenn der Käufer den Mangel der Ware berechtigt beanstandet, läuft die Frist zur 
Geltendmachung der Rechte aus der mangelhaften Leistung für die Dauer nicht, für die der Käufer die Ware 
nicht nutzen kann.

Weise der Geltendmachung der Rechte aus der mangelhaften Leistung: Die Rechte aus der mangelhaften 
Leistung werden beim Händler geltend gemacht, bei dem der Käufer die Ware eingekauft hat (siehe Angaben 
unten). Bei der Geltendmachung der Mängel der Ware empfehlen wir, diesen Beleg, den Beleg über den Einkauf 
und den kompletten von den Verschmutzungen bereinigten Roller vorzulegen. Der Händler stellt dem Käufer eine 
schriftliche Bestätigung über die Geltendmachung der Rechte aus der mangelhaften Leistung, beziehungsweise 
über die Durchführung der Reparatur aus. 

Bedingungen der Dauer der Rechte aus der mangelhaften Leistung: Bei der Montage des Rollers müssen die 
in der Montageanleitung angegebenen Hinweise eingehalten werden. Der Roller muss ausschließlich zum Zweck 
genutzt werden, zu dem er hergestellt wurde. Der Roller muss nach den vom Hersteller angegebenen Anweisungen 
gelagert werden. Die Haftung des Herstellers bezieht sich auf die ausschließlich durch die unrichtige Montage 
oder durch die Nutzung des Rollers im Widerspruch zu dem Anwenderhandbuch verursachten Mängel nicht. 


